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See the notice on TED website

631918-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Bauarbeiten – Herstellung Fundamente für Schienengate (OCR-Anlage)
OJ S 177/2026 14/09/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Hafen Nürnberg-Roth GmbH
E-Mail: nuernberg@bayernhafen.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Herstellung Fundamente für Schienengate (OCR-Anlage)
Beschreibung: Herstellung von 4 Stk. Fundamente für ein Schienengateportal (OCR-Anlage) 
zur Erfassung von Zugdurchfahrten und optischen Merkmalen in beiden Fahrtrichtungen
Kennung des Verfahrens: 9075e1a7-58bd-4b14-89fa-d961210801aa
Interne Kennung: 001
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45262310 Stahlbetonarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Rotterdammer Straße 2  
Stadt: Nürnberg
Postleitzahl: 90451
Land, Gliederung (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Das Schienengate und deren 4 Stück Fundamente müssen im 
Zufahrtsgleis zum Hafenbahnhof des bayernhafen Nürnbergs positioniert werden.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YF3MPL3#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/631918-2026
mailto:nuernberg@bayernhafen.de
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5.1.
 
Los: LOT-0001
Titel: Herstellung Fundamente für Schienengate (OCR-Anlage)
Beschreibung: Herstellen von vier Stahlbetonfundamenten für die Aufnahme eines 
Kameragates einschließlich aller erforderlichen Nebenleistungen. Die Fundamente sind als 
Ortbetonfundamente mit folgenden vorläufigen Abmessungen herzustellen: Länge: ca. 0,80 m 
Breite: ca. 0,80 m Höhe: ca. 0,60 m Betonvolumen je Fundament: ca. 0,384 m³ Die genauen 
Größen sind mit dem AG sowie dem Hersteller des Schienengates abzustimmen. Ausführung 
in Beton C30/35 nach den zum Zeitpunkt der Ausführung gültigen einschlägigen Normen und 
technischen Regelwerken. Das Fundament ist konstruktiv zu bewehren. Die erforderliche 
Bewehrung ist einschließlich Betonstahl, Biegen, Schneiden, Abstandhaltern, 
Unterstützungen, Befestigungsmitteln sowie fachgerechtem Einbau vollständig 
einzukalkulieren. Die Bewehrungsführung und Betondeckung sind entsprechend den 
statischen und konstruktiven Erfordernissen sowie den gültigen technischen Regelwerken 
auszuführen.
Interne Kennung: 001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45262310 Stahlbetonarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Rotterdammer Straße 2  
Stadt: Nürnberg
Postleitzahl: 90451
Land, Gliederung (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Das Schienengate und deren 4 Stück Fundamente müssen im 
Zufahrtsgleis zum Hafenbahnhof des bayernhafen Nürnbergs positioniert werden.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 09/09/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/11/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Auftragsunterlagen

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
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Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis über alles. Das unter Erfüllung der Bauleistung laut technischer 
Spezifikation niedrigste Gesamtpreisangebot für die Fundamente eines Schienengates (OCR-
Anlage) werden mit berücksichtigt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 08/10/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YF3MPL3
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: Die Kommunikation des offenen Verfahrens hat digital über das Deutsche 
Vergabeportal (DTVP) stattzufinden.
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YF3MPL3

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YF3MPL3
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 12/10/2026 08:59:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 30 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Von der Wertung ausgeschlossen werden Teilnahmeanträge und 
Angebote von Unternehmen, die die Eignungskriterien nicht erfüllen, und Angebote, die nicht 
den Erfordernissen des § 53 VgV genügen, insbesondere: Angebote, die nicht die geforderten 
oder nachgeforderten Unterlagen enthalten. Der Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter 
unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, 
fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Der Auftraggeber macht von der 
Möglichkeit, in der Auftragsbekanntmachung oder den Vergabeunterlagen festzulegen, dass 
er keine Unterlagen nachfordern wird, ausdrücklich nicht Gebrauch. Grundsätzlich besteht bei 
fehlenden, unvollständigen, oder fehlerhaften unternehmensbezogenen Unterlagen die 
Möglichkeit, insbesondere Erklärungen, Angaben oder Nachweise nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, § 56 Abs. 2 VgV. Hierzu gehören im Allgemeinen auch 
Referenzen. Es dürfen fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene 
Unterlagen nachgefordert, vervollständigt oder korrigiert werden. Jedoch dürfen inhaltliche 
Nachbesserungen vorliegender Erklärungen nicht vorgenommen werden (OLG Düsseldorf, 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YF3MPL3/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YF3MPL3/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YF3MPL3
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YF3MPL3
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Beschl. v. 07.11.2018, Az. VII-Verg 39/18; Beschl. v. 28.03.2018, Az. VII-Verg 42/17; VK 
Bund, Beschl. v. 17.10.2017, VK 2-112/17). Zwar sprechen die nationalen 
Vergabebestimmungen von fehlerhaften unternehmensbezogenen Unterlagen, die "korrigiert" 
werden können, Art. 56 Abs. 3 der Richtlinie 2014/24/EU enthält aber nur die Formulierung 
"ergänzen, erläutern und vervollständigen". Nach der Richtlinie sind daher inhaltliche 
Korrekturen und Änderungen nicht zulässig. Inhaltliche Korrekturen und Änderungen erfolgen 
vor diesem Hintergrund nicht. Reicht ein Bewerber keine Referenzen ein, verweist auf seine 
Präqualifikation und stellt sich heraus, dass die dort eingetragenen Referenzen für den zu 
vergebenden Auftrag inhaltlich nicht geeignet sind, darf und werde keine anderen Referenzen 
nachgefordert (VK Hamburg, Beschl. v. 03.01.2020, Az. 60.29-319/2019.005). Unterlagen 
werden auch kein zweites Mal nachgefordert. Legt der Bewerber die Referenz trotz 
erstmaliger Nachforderung nicht fristgerecht vor, ist sein Angebot zwingend auszuschließen 
(OLG Düsseldorf, Beschl. v. 17.02.2016, Az. VII-Verg 28/15). Die Nachforderung von 
leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand 
der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es 
sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht 
verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen. Die 
Unterlagen sind vom Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den Auftraggeber 
innerhalb einer von diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten 
Frist vorzulegen. Die Entscheidung zur und das Ergebnis der Nachforderung werden 
dokumentiert.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 12/10/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Bayernhafen GmbH & Co. KG. Linzer Straße 6 93055 Regensburg
Eröffnungstermin — Beschreibung: Öffnung der Angebote am 03.09.2026 um 9 Uhr. Die 
Öffnung der Erstangebote wird von mindestens zwei Vertretern des öffentlichen Auftraggebers 
gemeinsam an einem Termin unverzüglich nach Ablauf der Angebotsfrist durchgeführt.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Noch nicht bekannt
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Siehe Vergabeunterlagen
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Regierung von Mittelfranken
Überprüfungsstelle: Regierung von Mittelfranken
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Hafen 
Nürnberg-Roth GmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Regierung 
von Mittelfranken
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Hafen Nürnberg-Roth GmbH
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8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Hafen Nürnberg-Roth GmbH
Registrierungsnummer: DE199405122
Postanschrift: Rotterdammer Straße 2
Stadt: Nürnberg
Postleitzahl: 90451
Land, Gliederung (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Land: Deutschland
E-Mail: nuernberg@bayernhafen.de
Telefon: +49 911642940
Fax: +49 9116429410
Internetadresse: https://www.bayernhafen.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Bayernhafen GmbH & Co. KG
Registrierungsnummer: DE814447923
Postanschrift: Linzer Straße 6
Stadt: Regensburg
Postleitzahl: 93055
Land, Gliederung (NUTS): Regensburg, Kreisfreie Stadt (DE232)
Land: Deutschland
E-Mail: holding@bayernhafen.de
Telefon: +49 941795040
Internetadresse: https://www.bayernhafen.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Mittelfranken
Registrierungsnummer: DE811335517
Postanschrift: Promenade 27 (Schloss)
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 981531277
Fax: +49 981531837
Internetadresse: https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0004

mailto:nuernberg@bayernhafen.de
https://www.bayernhafen.de/
mailto:holding@bayernhafen.de
https://www.bayernhafen.de/
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/
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Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e59d6748-746b-4e2f-9797-e4ee70a195a9  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 11/09/2026 09:57:45 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 631918-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 177/2026
Datum der Veröffentlichung: 14/09/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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